
Protokoll  der Mitgliederversammlung der BDS-Bezirksvereinigung
                                  Münster am 29.07.2023 in Lüdinghausen

Tagungsort:      Burg Vischering in Lüdinghausen
Vorsitz:             Volker Christoph
Protokoll:          Michael Hohoff
Beginn:             9.30 Uhr
Ende:                10.55 Uhr
Teilnehmer:      siehe Anwesenheitsliste, Anlage 1
Einladung :       siehe Anlage 2
Tagesordnung:  siehe Anlage 2

TOP 1
Der Vorsitzende, Volker Christoph, begrüßt alle anwesenden Personen. Er stellt fest,
dass fristgerecht eingeladen worden ist und erläutert den konkreten Ablauf der Tagung.
Er begrüßt die Ehrengäste, Anton Holz und Marc Würfel-Elberg, persönlich und hebt Josef
Bodem als Organisator der Veranstaltung besonders hervor.
 Die anwesenden Vorstandsmitglieder werden dem Plenum einzeln vorgestellt.
Anschließend wird dem verstorbenen Schiedsmann Theodor Günther aus Tecklenburg mit
einer Gedenkminute gedacht.

TOP 2
(Grußwort des stellvertretenen Bürgermeisters)
Der stellvertretene Bürgermeister der Stadt Lüdinghausen, Anton Holz, begrüßt die
Teilnehmer der Mitgliederversammlung und führt in seinem Grußwort
- die Historie der Stadt Lüdinghausen aus,
- beschreibt die vier Burgen in der näheren Umgebung,
- referiert über Bildungseinrichtungen, wirtschaftliche und landwirtschaftliche Situationen,
- anerkennt in besonderem Maße die Arbeit der Schiedsleute

TOP 3
((3a) Bericht des Vorstandes, (3b) des Schatzmeisters und (3c) der Kassenprüfung)
TOP 3a ---> siehe Anlage 3
               Josef Bodem (als Organisator) berichtet kurz über den diesjährigen
               Streitschlichtertag und weist auf das Jahr 2025 hin, in dem die nächste
               Tagung dieser Art stattfinden wird.

TOP 3b  Der Schatzmeister, Josef Bodem, legt seinen Kassenbericht vor (siehe Anlage 4).
                 Er erläutert kurz die angemietete Materiallagerhalle in Münster.

TOP 3c  Der Kassenprüfer, Theo Böckmann, übermittelt dem Plenum den Prüfbericht und
               bescheinigt dem Kassenwart perfekte Buchführung und Abrechnung.



TOP 4
(Entlastung des Vorstands)
Sogleich wird der Antrag auf Entlastung des Vorstands gestellt.
Der Antag wird einstimmig angenommen

TOP 5
(Wahl eines Kassenprüfers))
Der vorgeschlagene Schiedsmann, Bruno Klöpper, wird einstimmig,
bei einer Enthaltung, zum neuen Kassenprüfer gewählt.
Herr Klöpper nimmt die Wahl an.

TOP 6
(Staffelbeiträge)
Der Begriff Staffelbeitrag wird vom Kassenwart erklärt und mit einer Powerpoint-
Präsentation mit Zahlenmaterial für die BzVgg-Münster erläutert.
Er benennt den Vorschlag des Vorstandes:
- Umstellung der Staffelbeiträge auf Einwohnerklassen ab dem Jahr 2024 und
- Erhöhung des Gesamtjahresbeitrags aller Gemeinden von 3450,- € auf 4500.- €
Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Einschub --->  Flyer "Du Blödmann"
Der Vorstand bittet dieTeilnehmer eine große Anzahl an (ausliegenden) Flyern mitzunehmen
und im öffentlichen Raum auszulegen bzw.zu verteilen.

TOP 7
(Ehrungen)
Der Vorsitzende präsentiert eine Übersicht der zu ehrenden Schiedspersonen:
Es stehen 25 x Bronzenadeln und 1 Silbernadel für langjährige Mitarbeit an.
5 zu ehrende Mitglieder sind anwesend und bekommen vom Vorsitzenden Urkunde und
Ehrennadel überreicht:
Ludger Diekmann, Monika Riemer, Hildegard Tingelhoff, Marc Würfel-Elberg und
Mechtild Bürsmeier-Nauert  --  Ehrennadel in Bronze.
In Abwesenheit wird Ludger Uebing, mit der Auszeichnung der Ehrennadel in Silber,
hervor gehoben.
.

TOP 8
(Verschiedenes)
Frage eines Teilehmers zur "Modernisierung" des Formularservers.
Dr. Eric Henn stellt deutlich heraus, dass dieser Formularserver als "Arbeitsgrundlage"
für die Schiedsperson zu sehen ist. Eine Überarbeitung stehe z. Zt. nicht an.

Der Wortbeitrag "Offizieller Schriftverkehr per Mail" löst eine Diskussion aus, die durch den
klaren Hinweis des anwesenden Richters, Christoph Hommel, abgekürzt wird:
Ladungen sind nicht durch E-Mail, nicht einmal per Einschreiben, sondern nur durch
Postzustellungsurkunde sicher zugestellt.



Die Frage nach einer "Generellen Fahrgenehmigung für Schiedspersonen" wird durch Herrn
Hommel beantwortet. Dieses Anliegen der Schiedsleute läge dem OLG vor, ohne bis heute
abschließend entschieden worden zu sein.
Marc Würfel-Elberg weist in diesem Zusammenhang auf die "Auffangversicherung des
Landes NRW" hin.

Der Vorsitzende bedankt sich beim Plenum für die engagierte Mitwirkung.

Ende der Sitzung 10.55 Uhr

Um 11.10 Uhr beginnt der Fortbildungsteil durch den RiA Christoph Hommel
"Der Alltag im Schiedsamt - in Zukunft auch mit Streit um Wäremepumpen" .

Die Powerpoint-Folien sollen - mit Einverständnis des Referenten - an die anwesenden
Teilnehmer versendet werden

Um 13.00 Uhr wird das gemeinsame Mittagessen eingenommen.

Um 14.00 erfolgt die Besichtigung der Burg Vischering unter sachkundiger Führung.

gez. Michael Hohoff


